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D e r  B ü r g e r m e i s t e r  b e r i c h t e t

Liebe Ittererinnen,
Liebe Itterer!

ich hoffe, Sie genießen den Sommer in 
vollen Zügen. Heute möchte ich Ihnen 
einige wichtige Neuigkeiten und Infor-
mationen mitteilen: 

Zunächst eine bedeutende Änderung 
im öffentlichen Verkehr: Das Ruftaxi 
wird mit 01.09.2024 eingestellt. Diese 
Entscheidung wurde im Gemeindevor-
stand getroffen, da die neue Linie des 
VVT seit Dezember 2023 in Betrieb ist. Ich 
möchte Sie ermutigen, diese neue Bus-
linie zu nutzen, um weiterhin mobil zu 
bleiben. 

Ein weiteres Highlight ist der Tag der 
offenen Tür für unsere neue Wasserver-
sorgungsanlage, wie bereits in der letz-
ten Ausgabe angekündigt. Wir laden Sie 
herzlich ein, am 19. Oktober teilzuneh-
men und sich ein Bild von dieser wich-
tigen Infrastruktur zu machen.
 
Unser Schwimmbad erfreut sich großer 
Beliebtheit, nicht nur bei unseren Bür-
gerinnen, sondern auch bei Besucherin-
nen aus den Nachbargemeinden. Es ist 
wunderbar zu sehen, wie gut es genutzt 
wird.

Aufgrund der begrenzten Parkmöglich-
keiten möchte ich Sie bitten, korrekt zu 
parken oder, wenn möglich, auch mal mit 
dem Fahrrad zu kommen.

Zum Schluss noch eine erfreuliche Nach-
richt zum neuen „Bauprojekt Schneider-
gründe“.

Es werden 12 Wohnungen für 
unsere Gemeinde vorbehalten. 

InteressentInnen
können sich

ab sofort in der Gemeinde
vormerken lassen.

Ich wünsche Ihnen weiterhin
eine schöne Zeit!

Beste Grüße
Bürgermeister Roman Thaler

IMPRESSUM: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Itter, 6305 Itter, Dorfplatz 1, www.itter.tirol.gv.at • Redaktion: Obmann Patrick Malleier, Christian Maier, David Decker, 
Alexander Pradler, Sonja Schipflinger, Roman Thaler • Produktion: Druck 2000 GMBH, Peter-Mitterhofer-Weg 23, 6300 Wörgl, www.druck2000.at • Copyright: Alle Rechte, Texte, Fotos ohne 
Urheberhinweis • Wer einen Beitrag für die nächste Ausgabe (Dezember 2024) hat, wendet sich bitte bis spätestens 6. November 2024 an ein Mitglied der Redaktion.

EINLADUNG
Wir freuen uns, Sie herzlich zu unserem

Tag der offenen Tür beim Tiefbrunnen Itter
einzuladen.

Datum:
19. Oktober 2024

Zeit:
10.00 bis 13.00 Uhr

Ort:
Tiefbrunnen Itter, Obere Nasensiedlung

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen interessanten Vormittag mit Ihnen!

PROGRAMM
• Begrüßung und Einführung
• Segnung des Brunnens
• Führung
• Fragerunde und Austausch bei einer kleinen Jause.

12. Oktober 2024
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Auszug aus der Niederschrift
über die Gemeinderatssitzung vom 26. Juni 2024

In der Sitzung vom 26.06.2024 wurden 
folgende Verordnungen erlassen:

1. Beratung und Beschlussfassung über 
die Erlassung einer Verordnung über 
die Pflichten der Hundehalter

2. Beratung und Beschlussfassung über 
die Erlassung einer Verordnung über 
nähere Bestimmungen zu Kinderspiel-
plätzen von Wohnanlagen

3. Beratung und Beschlussfassung über 
die Erlassung einer Verordnung über 
die Erhebung einer Ausgleichsabgabe

4. Beratung und Beschlussfassung über 
die Festlegung der Voraussetzungen 
für eine rechtswirksame Einbringung 
gemäß § 13 AVG

 Der Vorsitzende berichtet, dass in Hin-
blick auf das digitale Bauverfahren, 
welches ab 01.07.2024 im Zuge einer 
Tiroler Bauordnungsnovelle vom Tiroler 
Landtag beschlossen wurde, die rechts-
wirksame Einbringung geregelt bzw. 
überprüft werden sollte. Die bisherige 
Bekanntmachung aus dem Jahr 2018 
ist auch insofern zu überarbeiten, da in 
dieser nur Parteienverkehrszeiten und 
keine Amtsstunden festgelegt wurden.

Der Inhalt und der Umfang der Ver-
ordnungen wurden auf der Amtstafel 
kundgemacht und die Protokolle sowie 
die Verordnungen können auf der Ge-
meindehomepage abgerufen werden.

Zu Punkt 8)
Beratung und Beschlussfassung über die 
Vergabe der Brückenüberprüfung 2024

Der Vorsitzende berichtet, dass alle 6 
Jahre eine Hauptprüfung der Brücken 
zu erfolgen hat. Die letzte Brückenrevi-

sion wurde im Herbst 2018 durchgeführt. 
Es wurden 6 befugte Personen/Stellen 
zur Abgabe von Angeboten eingeladen, 
wobei letzten Endes vier Angebote ein-
gelangt sind. 

Der Billigstbieter ist die DI Carlo Chiavis-
trelli GmbH, auch bekannt als „HANEL 
Ingenieure“ mit einem Angebotspreis in 
Höhe von 4.056 EUR brutto lt. Angebot 
vom 04.03.2024.

Der Gemeinderat beschließt nach Bera-
tung einstimmig mit 13:0 Stimmen die 
DI Carlo Chiavistrelli GmbH mit der Brü-
ckenrevision lt. Angebot vom 04.03.2024 
zu beauftragen.

Zu Punkt 9)
Beratung und Beschlussfassung über den 
Abschluss einer Vereinbarung mit der 
Feyrsinger Bauträger GmbH

Der Vorsitzende berichtet über die Ver-
handlungen mit der Bauträgerin im Zu-
ge der beabsichtigten Bebauung des 
Bauplatzes. Die Niederschlagswässer 
sollen in den Oberflächenwasserkanal 
der Gemeinde Itter eingeleitet werden, 
dahingehend muss jedoch die Retenti-
onsanlage entsprechend erweitert wer-
den. Zudem werden in der Vereinbarung 
die Rechtseinräumung für jeden in die 
Gemeindestraße hineinragenden Erd-
nagel sowie eine Entschädigung für die 
Abnützung der Gemeindestraße durch 
den Schwerlastverkehr geregelt. Zur Ver-
breiterung der Gemeindestraße werden 
von der Grundeigentümerin ca. 30 m² an 
das öffentliche Gut abgetreten.

Der Gemeinderat beschließt nach Bera-
tung einstimmig mit 13:0 Stimmen die 
Unterfertigung der vorliegenden Ver-
einbarung mit der Feyrsinger Bauträger 
GmbH.

Alle Protokolle der Gemeinderatssitzungen
finden Sie auf unserer Homepage:

www.itter.t irol .gv.at

G E B U R T S T A G S

Glückwünsche
Bürgermeister Roman Thaler 

besuchte
Anna Unterladstätter zum 80.,

Maria Widauer zum 90. 
und Johann Schipflinger zum 85. 

Geburtstag und überbrachte
mit Johann Lanzinger,

Vertreter der Pfarre,
die Geburtstagsglückwünsche 

der Gemeinde.
 

Wir wünschen ihnen noch viele
schöne und gesunde Jahre!

Maria Widauer, 90

Johann Schipflinger, 85

Anna Unterladstätter, 80
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Jubelhochzeiten
Am 10. Juli fand im Hotel Tirolerhof eine gemeinsame Feier zur Ehren der Goldenen Hochzeiten statt. 

Bezirkshauptmann Dr. Michael Berger, Bürgermeister Roman Thaler und Vizebürgermeister Harald Ager 
gratulierten den Jubelpaaren Maria und Peter Waler, Anna und Sebastian Schipflinger,

Maria und Leonhard Thaler sowie Barbara und Leonhard Krimbacher und ihnen wurde die Jubelgabe
des Landes Tirol sowie wunderschöne Blumen überreicht.

V O L K S S C H U L E  I T T E R

Ein Waldtag hielt Naturerfahrungen für die 
Volksschulkinder parat

In der letzten Schulwoche verbrachten 
die Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule einen ganzen Vormittag mit dem 
Förster Christian Rieser und der Obfrau 
vom Sozialausschuss Barbara Ager im 
Wald. Spielerisch wurde der Wald erkun-
det und die Besonderheiten des Waldes 
im Laufe eines Jahres thematisiert. Chris-
tian stellte den Schülern und auch den 

Lehrpersonen oft knifflige Aufgaben, in 
denen Teamwork sehr gefragt war. Als 
Pausenfüller bekamen die Schüler Be-
cherlupen in die Hand und konnten so-
mit die ganz kleinen Tiere genau unter 

die Lupe nehmen. Bevor es eine Jause 
gab, bauten alle gemeinsam ein großes 
Nest, auch Horst genannt.

Melanie Simonini-Widmann



5

G e m e i n d e z e i t u n g  I t t e r V O M  S E K R E T A R I A T

S T A N D O R T M A R K E T I N G  H O H E  S A L V E  -  W I L D S C H Ö N A U

Neue HOCH-HINAUS-Card
mit vielen Vorteilen für Lehrlinge

Mit großer Freude präsentierte das 
Standortmarketing Hohe Salve – Wild-
schönau kürzlich die neue HOCH-HI-
NAUS-Card, die ab Sommer 2024 allen 
Lehrlingen in der Region zur Verfügung 
stehen wird.

In der Wildschönau gab es bereits seit ei-
nigen Jahren eine Karte mit zusätzlichen 
Aktionen für Lehrlinge. Mit der neuen 
HOCH-HINAUS-Card können sich Lehr-
linge in den Gemeinden Hopfgarten, It-
ter und der Wildschönau in Zukunft über 
noch mehr Vorteile freuen. Mit der neuen 
Karte erhalten sie ein Jahr lang kosten-
losen Eintritt in die Schwimmbäder aller 
drei Gemeinden und können im Sommer 
kostenlos die Wildschönauer Bergbahnen 
und den Tennisplatz Wildschönau nut-
zen. Außerdem werden die Kosten für das 
VVT-Lehrticket übernommen. 

Darüber hinaus profitieren Lehrlinge 
dank eines speziellen Gutscheinheftes 

zur HOCH-HINAUS-Card von exklusiven 
Aktionen und Rabatten im Wert von über 
€ 700,- bei mehr als 50 heimischen Part-

nerbetrieben. Das Standortmarketing 
Hohe Salve – Wildschönau bedankt sich 
bei allen Betrieben für die großzügige 
Unterstützung.

Die Lehrlingskarte kann vom Lehrbetrieb 
im Standortmarketing-Büro unkompli-
ziert für den Lehrling beantragt werden. 
Mit dieser Initiative wird den Lehrbetrie-
ben in der Region ein entscheidender 
Vorteil bei der Lehrlingssuche geboten. 
Standortmarketing-Obmann Paul Sieb-
erer freut sich: „Mit der Einführung der 
HOCH-HINAUS-Card setzt das Stand-
ortmarketing ein starkes Zeichen für die 
Förderung und Unterstützung der Lehr-
betriebe und Lehrlinge in der Region. 
Gemeinsam arbeiten wir daran, eine 
noch attraktivere Umgebung für unse-
re jungen Fachkräfte zu schaffen.“ Für 
weitere Informationen zur HOCH-HIN-
AUS-Card steht Standortmarketing-Ko-
ordinatorin Michaela Hausberger gerne 
zur Verfügung.

Das Standortmarketing Hohe Salve – Wildschönau enthüllt gemeinsam mit Vertreter:innen der Lehrbetriebe die neue 
HOCH-HINAUS-Card, die ab Sommer 2024 den Lehrlingen in der Region viele Vorteile bietet. © Angerer
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STELLENAUSSCHREIBUNG
Bei der Gemeinde Itter gelangt ab sofort die Stelle als 

Reinigungskraft
(m/w/d)

mit einem Beschäftigungsausmaß
von 16 Wochenstunden

zur Neubesetzung. 

Aufgabengebiet:
• fachgerechte Reinigung des Gemeindeamtes sowie 

der Volksschule und des Kindergartens
• Mithilfe bei der Hauptreinigung der Volksschule und 

des Kindergartens am Beginn der Sommerferien
• Reinigung der Aufbahrungskapelle am neuen Friedhof

Anforderungsprofil:
• Einsatzfreude, Flexibilität und Serviceorientierung
• Absolute Verlässlichkeit
• Bei männlichen Bewerbern abgeschlossener

Präsenz- bzw. Zivildienst
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder

EU-Staatsbürgerschaft

Wir bieten:
• flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten,

welche individuell festgelegt werden können
• 6. Urlaubswoche ab dem vollendeten 43. Lebensjahr
• sicheren und langfristigen Arbeitsplatz

im Öffentlichen Dienst

Die Anstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Ge-
meinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012 – G-VBG 2012, 
Entlohnungsschema II. Das Mindestbruttoentgelt inkl. aller 
Zulagen beträgt monatlich € 1.055,48 (16 Wochenstunden) 
bei Einstufung in der Entlohnungsgruppe p5, welches sich 
durch anrechenbare Vordienstzeiten erhöht.

Werden Sie Teil unseres Teams und senden Sie uns Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bis spätestens Freitag, den 28. 
September 2024, 12:00 Uhr per Post an das Gemeindeamt 
Itter, Dorfplatz 1, 6305 Itter oder per E-Mail an gemeinde@
itter.gv.at, z.H. Herrn Bürgermeister Roman Thaler.

Für nähere Auskünfte zur Stellenbeschreibung, insbeson-
dere zu den Aufgabenbereichen, steht Ihnen Frau Priska Pa-
ratscher, Tel. 05335/3590-14, jederzeit gerne zur Verfügung.

Auf § 2 des Gemeinde-Gleichbehandlungsgesetzes 2005 
in Verbindung mit § 7 des Landes-Gleichbehandlungs-
gesetzes 2005 wird hingewiesen.

Der Bürgermeister
Roman Thaler e.h.

Gemeinde Itter

A-6305 Itter
Dorfplatz 1

BM Roman Thaler
Tel.-Nr. 05335/3590-14

e-mail:
gemeinde@itter.gv.at

NÄHERE INFORMATIONEN IM GEMEINDE A MT.

Sammeltag: 03.10.2024
Uhrzeit: 15:30 – 17:00 Uhr
Ort: Dorfplatz
Was gehört zu den Problemstoffen?
ALTÖL mineralisch
Motor-, Getriebe- und Hydrauliköl, Heiz- und Mineralöl

BATTERIEN
Trockenbatterien aus elektronischen Geräten
Lithiumbatterien aus elektronischen Geräten
Autobatterien/Bleiakkumulatoren von PKWs, Traktoren

DISPERSIONSFARBEN
Dispersionen, mineralische Anstriche und Verputze

FARBEN und LACKE
Anstriche, Dichtungsmasse, Härter, Klebstoffe, Toner

FEUERLÖSCHER
Handfeuerlöscher bis 12 kg

HAUSHALTSREINIGER
Putz- und Wasch- und Reinigungsmittel aller Art 

LAUGEN
Ammoniak (Salmiak), Natronlauge, Wasserglas

LEERGEBINDE
mit Verunreinigungen

LEUCHTMITTEL
Halogenlampen, Neonröhren, Sparlampen

LÖSUNGSMITTEL
Aceton, Benzin, Nitroverdünnung, Spiritus, Terpentin

MEDIKAMENTE und KÖRPERPFLEGEMITTEL
Cremen und Salben, Tabletten und Säfte
Duschgel, Shampoo, Schminkbedarf, Nagellack
Einwegspritzen u. andere spitzige medizinische Produkte
– ausschließlich in den dafür vorgesehenen Behältern

ÖLHALTIGER ABFALL
Leergebinde ölig, Ölbindemittel, Ölfilter, Schmierfette

PFLANZENSCHUTZMITTEL, HOLZSCHUTZMITTEL
Mittel zur Bekämpfung von Insekten und Unkraut
(Fungizide, Insektizide, Pestizide),
Maus- und Rattengift, Düngemittel

SÄUREN
Batteriesäure, Entkalker, Essigsäure, Salzsäure

SCHWIMMBADCHEMIKALIEN
pH-Plus, pH-Minus, Chlortabletten

SPEISEFETTE, SPEISEÖLE
ohne Lebensmittelreste 

SPRAYDOSEN
Druckgaspackungen, PU-Schaumdosen

PROBLEMSTOFFSAMMLUNG
Entsorgung mit Verantwortung
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Aktuelles zum Hochwasserschutzprojekt 
Brixentaler Ache 

Basierend auf einem übergeordneten 
Generellen Projekt befindet sich ak-
tuell ein Hochwasserschutzprojekt an 
der Brixentaler Ache in Ausarbeitung. 

Für dieses Vorhaben sowie die Instandhal-
tung des betroffenen Gewässerabschnit-
tes wurde der Hochwasserschutzverband 
Brixentaler Ache, als Körperschaft öffent-
lichen Rechts, samt zugehöriger Satzun-
gen gegründet. Die Mitglieder dieses 
Verbandes sind die betroffenen Ge-
meinden Brixen, Westendorf, Hopfgar-
ten, Itter, Kirchbichl, Wörgl und Angath 
sowie die Infrastrukturträger TIWAG, 
ÖBB, Landesstraßenverwaltung und die 
Stadtwerke Wörgl. 
Das Projekt wurde in die zwei, hydraulisch 
voneinander unabhängige Teilbereiche A 
und B unterteilt. Teilbereich A erstreckt 
sich von der Mündung des Schleicher-
baches in die Brixentaler Ache bis zur 
Einmündung der Windauer Ache in die 
Brixentaler Ache. Teilbereich B schließt an 
das Teilprojekt A an und endet ca. 120 m 
bachaufwärts der Mündung der Brixenta-
ler Ache in den Inn. Das gesamte Projekt 
umfasst eine Flusslänge von ca. 20,8 km. 
Geplant sind Schutzmaßnahmen in Form 
von Dämmen, Mauern sowie je ein Rück-
haltebecken in den Gemeinden Westen-
dorf und Itter. 
Für den Teilbereich B sind die Planun-
gen sowie die Verhandlungen mit den 
Grundeigentümern bereits in der End-
phase. Im Zuge eines vorab durchgeführ-
ten UVP-Feststellungsverfahrens wurde 
von der Behörde festgelegt, dass für das 

geplante Hochwasserschutzprojekt kei-
ne Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP-
Verfahren) erforderlich ist. Das Vorhaben 
soll daher noch 2024 zur Erlangung der 
notwendigen wasser- und forstrechtli-
chen Bewilligungen bei der jeweils zu-
ständigen Bezirkshauptmannschaft bzw. 
zur Erlangung der naturschutzrechtlichen 
Bewilligung beim Land Tirol einzureichen. 

Die Gesamtkosten für das Teilprojekt 
B werden aktuell auf ca. € 28 Mio. ge-
schätzt, wobei die Finanzierung zum 
Großteil durch das zuständige Bundes-
ministerium für Land- und Forstwirt-
schaft, Regionen und Wasserwirtschaft 
erfolgen soll. 
Der Baustart erfolgt nach erfolgter För-
derzusage frühestens im Sommer 2025. 
Die Rendlbrücke über die Brixentaler 
Ache als Verbindungsstraße zwischen 
den Gemeinden Wörgl und Kirchbichl, 
wird aufgrund deren schlechten Bauzu-
stand gemeinsam mit im unmittelbaren 
Bereich angrenzenden Hochwasser-
schutzmauern bereits als vorgezogene 
Maßnahme des Hochwasserschutzpro-
jektes (Teilprojekt B) in der Niederwasser-
periode 2024 / 2025 neu errichtet. 
Für diese Maßnahmen sind Gesamtkos-
ten in der Höhe von ca. € 2,2 Mio. budge-
tiert. Das zuständige Bundesministerium 
finanziert die Hochwasserschutzmaß-
nahmen im Bereich der Brücke mit 85 % 
der förderbaren Kosten. Das Land Tirol 
übernimmt über ein zusätzliches Förder-
programm für Großprojekte ca. € 70.000. 
Parallel zur baulichen Umsetzung der 
ersten Schutzmaßnahmen werden die 
Planungen für den Teilbereich A weiter 
forciert, um auch in diesem Gewässer-
abschnitt eine entsprechende Hochwas-
sersicherheit zu schaffen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den 
Obmann Christian Sandbichler. 
Mail: hws@hopfgarten-brixental.gv.at 
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Sie haben noch Fragen zum Handwerkerbonus? 

handwerkerbonus@bhag.gv.at

Ab 15. Juli 2024 -
ern) rund um Ihren privaten Wohn- und Lebensbereich auf der Website www.handwerkerbonus.gv.at be-
antragen. Pro Kalenderjahr und Person kann ein Antrag eingebracht werden. Die Handwerksleistung muss 
ab dem 1. März 2024 
erbracht worden sein. Die Förderung für 2024 beträgt max. EUR 2.000, für 2025 max. EUR 1.500 pro Person 
sowie Wohneinheit. 

Zu den förderfähigen Handwerksleistungen zählen beispielsweise: 
• Erneuerung von Dächern, Fassaden, Malerarbeiten
• Spenglerarbeiten 
• Austausch von Fenstern 
•
•
•

Montag-Donnerstag: 08:00-16:00 Uhr
Freitag:           08:00-15:00 Uhr 

Der Online-Antrag mit ID-Austria: 
• Melden Sie sich mit der ID-Austria über unsere Website an
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus 
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

• -
sungsbeleg) hoch

Der Online-Antrag ohne ID-Austria: 
• -

pass, Führerschein) hoch
• Füllen Sie das Antragsformular online auf www.handwerkerbonus.gv.at aus
• Laden Sie die Rechnung über die Handwerksleistung als PDF hoch (Auswei-

• -
sungsbeleg) hoch

Sie haben selbst keine Möglichkeit Ihren Antrag digital einzubringen? 
-

• Rechnung
• amtlicher Lichtbildausweis
•

+43 5 05 06 - 859 333

www.handwerkerbonus.gv.at
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Ablagerungen im Wald
Ein Kavaliersdelikt?

Die „Vielfalt“ ist dabei oft unglaublich. 
Sie reicht von Küchenabfällen bis zu Alt-
reifen, vom Abbruchmaterial bis hin zu 
ausgedienten Badewannen. Die Zeit des 
Abstellens von ausgeschlachteten Autos 
und der Entsorgung von Kühlschränken 
in der Natur ist ja hoffentlich seit dem 
Werbespot mit Roland Düringer endgül-
tig vorbei.

Egal wer der Verursacher ist: Ablagerun-
gen jeglicher Art im Wald sind verboten! 
Das ist im Forstgesetz geregelt und dort 
heißt es wörtlich: „Eine Waldverwüstung 
liegt vor, wenn ... Abfall (wie Müll, Ge-
rümpel, Klärschlamm) abgelagert wird.“

Der Gesetzgeber spricht also sogar von 
Waldverwüstung, wenn Abfall im Wald 
entsorgt wird. Und das unabhängig von 
der Menge und der Flächengröße der 
Ablagerung und unabhängig von der 
Art des Abfalls.

Zu Abfall zählen jedenfalls Bauaushub- 
und Bauabbruchmaterial, aber auch 
Steine, Schotter und Erde. Nicht nur im 
Herbst, wenn die Balkonblumen entfernt 
und die Gärten winterdicht gemacht wer-
den, fällt jede Menge Grünschnitt und 
Gartenabfall an. Eine andere Art von Ab-
fall eben und auch der hat im Wald nichts 
verloren. Das mag im ersten Moment un-
verständlich klingen, lässt sich aber gut 

erklären. Mit dieser Art von Abfall gelan-
gen nämlich auch Pflanzenteile und Sa-
men in den Wald, die bei uns eigentlich 
nicht heimisch sind oder waren, wachsen 
dort an und gedeihen meist prächtig. Da 
sie häufig keine natürlichen Feinde ha-
ben, verbreiten sie sich dann geradezu 
explosionsartig.

Ein Beispiel für diese „neuartigen“ 
Pflanzen – in der Fachsprache Neophy-
ten genannt – ist das Drüsige (Indische) 
Springkraut. Ursprünglich im Himalaya 
beheimatet wurde es als Gartenzier-
pflanze nach Europa eingeführt. Heute 
findet man dieses Springkraut, das rosa 
bis purpurrot blüht und Wuchshöhen 
über 2 m erreicht, auch bei uns in Tirol 
in allen Tälern.

Sein schnelles Wachstum, die dicken 
Stängel und der dichte Aufwuchs „dun-
keln“ andere Pflanzen aus. Im nächsten 
Frühjahr bilden die niedergedrückten 
und verrottenden Stängel eine beinahe 
undurchlässige „Dämmschicht“. Dieser 
Konkurrenz können auch unsere heimi-
schen Baumarten nichts entgegenhal-
ten - ihre Samen verdorren, die zarten 
Wurzeln der jungen Pflänzchen wachsen 
in dem dichten Filz ins Leere.

Wenn also in den nächsten Wochen wie-
der rege Betriebsamkeit rund ums Haus 

einsetzt, dann bitte unbedingt dran den-
ken: Grünschnitt und Gartenabfälle ge-
hören in den Recyclinghof – auch wenn´s 
etwas kostet!

Bezirksforstinspektion Kitzbühel

Notar- 
sprechstunde

Am Dienstag, dem 10. September, 
findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Sitzungszimmer eine Sprechstunde 
mit Herrn Notar Dr. Franz Strasser 
statt.

Der Notar steht für kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung. 
Voranmeldung im Gemeindeamt 
(Telefon 05335 3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste Sprech-
stunde wird in der nächsten Ausgabe 
der Gemeindezeitung bekanntge-
geben.

Kontaktadresse: 
Dr. Franz Strasser

Brixentaler Straße 2 b, Hopfgarten
Tel.: 05335 36 66

e-Mail: strasser@notar.at
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Neues aus dem Sozialzentrum s*elsbethen 
Hopfgarten/Itter

Komm sing Mit –
die nächsten Termine:

Mittwoch, 4. September,
2. Oktober und 6. November 

2024 um 15:30 Uhr 
im Mehrzwecksaal des

Sozialzentrum s*elsbethen 
Änderungen vorbehalten

Verabschiedungsfeier der verstorbenen 
BewohnerInnen 2023
Im Jahr 2023 hat unsere Palliative Care 
Nurse Anna-Lena Mauracher ein ganz 
besonderes Abschiedsritual für unsere 
verstorbenen BewohnerInnen ins Leben 
gerufen. Zusammen mit ihrem Team gibt 
es Zusammenkünfte unterm Jahr und 
es werden wichtige Dinge rund um das 
Thema Palliative Care und Abschied be-
sprochen und umgesetzt. 
Während des Jahres wird für jeden ver-
storbenen Bewohner ein Stein bemalt 
und am Verabschiedungstag hierfür zu 
jedem Stein eine kleine Geschichte er-
zählt und im Stillem noch einmal an die 
schönen Momente gedacht und erinnert. 
Danach werden die Steine ins Wasser ge-
worfen und der Erde zurückgegeben.
Zum zweiten Mal fand nun im April die 
Verabschiedungsfeier aller, der im Jahr 
2023 verstorbenen BewohnerInnen statt.
Unsere Palliative Care Nurse Anna-Lena 
Mauracher und ihr Team organisierten 
ein äußerst besinnliches und ergreifen-
des Abschiedsritual für die Mitarbeiter-
Innen. 
Die besinnliche Wanderung führte uns 
dieses Jahr in Richtung Badesee, wo von 
der Brücke aus die Steine und Blumen 
dazu in die Kelchsauer Ache geworfen 
wurden. 

Ortsteilfest Elsbethen mitanond
2. Ortsteilfest „Elsbethen mitanond“ 
In Kooperation mit dem Diakoniewerk 
Hopfgarten feierten wir Ende Mai be-
reits unser zweites Ortsteilfest am Vor-
platz des Sozialzentrums s*elsbethen. Bei 
zünftiger Musik von den Postmusikanten 
wurden knusprige Grillhendl und saftige 

Elsbethen-Burger verspeist. Die Broda-
krapfen wurden von unseren Kelchsau-
er Brodakrapfen-Spezialisten, Hans und 
Wetti Wurzrainer vorbereitet und mit tat-
kräftiger Unterstützung des Sozial- und 
Gesundheitssprengels Hopfgarten/Itter 
herausgebacken.
Zum Nachmittagskaffee gabs herrliche 
Torten von unseren Zuckerbäckerinnen 
und vom Culinarium Kitzbühel. Für gu-
te Stimmung sorgten am Nachmittag 
Brix Jakob und Riedmann Hais. Insge-
samt durften wir mehr als 600 Gäste bei 
uns begrüßen, welche bis in den späten 
Nachmittag die sonnige Atmosphäre ge-
nossen. Ein besonderes Highlight waren 
die KünstlerInnen vom Spielvolk Inns-
bruck, die uns mit ihren akrobatischen 
Darbietungen staunen ließen und ein 
Lächeln ins Gesicht zauberten.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott an alle die 
diesen wunderbaren Tag ermöglicht ha-
ben. 

Platzkonzert der Musikkapelle Itter
Auch heute wird bei unseren Bewohner-
Innen noch vom wunderbaren Platzkon-
zert der Musikkapelle Itter geschwärmt. 
Das Konzert war bestens besucht und 
es wurde bis in den späten Abend ge-
feiert. Ein herzliches Dankeschön an die 
Musikkapelle Itter, die trotz siegreichem 

EM-Spiel Österreich gegen Polen mit 
mehr als 35 MusikerInnen bei uns waren 
und uns mit ihren musikalischen Gus-
tostückerl verwöhnt haben! Neben dem 
Ohrenschmaus waren die Brodakrapfen 
des Sozialsprengels Hopfgarten/Itter 
wieder eine wahre Freude. Alles in allem, 
ein rundum gelungener Abend.
Herzlichen Dank der Musikkapelle Itter 
für ihren Besuch und den vielen „Hel-
ferlein“, die wiederum für eine perfekte 
Veranstaltung sorgten. 

Radeln ohne Alter oder
„das Recht auf Wind im Haar“ –
eine Elektro-Rikscha steht den
BewohnerInnen ab sofort zur Verfügung
Auch im hohen Alter kann und soll das 
Leben noch lebenswert und glücklich 
sein. SeniorInnen zu ermöglichen, ein 
Bestandteil des gesellschaftlichen Le-
bens zu sein, ist ein Ziel, das „Radeln 
ohne Alter“ verfolgt. Deswegen ma-
chen wir Rikscha-Fahrten mit unseren 
BewohnerInnen, die nicht mehr selbst 
Radfahren können. Jede Rikscha-Fahrt 
ist für unsere BewohnerInnen und die 
PilotInnen ein besonderes Geschenk, 
in dem gemeinsame Erinnerungen ge-
schaffen und Lebensgeschichten geteilt 
werden. Heimleiter Christian Glarcher hat 
beim Ortsteilfest Elsbethen mitanond die 

Platzkonzert der Musikkapelle Itter
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Elektro-Riksha mit den Postmusikanten 
erfolgreich getestet. Damit wir mit den 
Ausfahrten für unsere BewohnerInnen 
starten können, sind wir auf der Suche 
nach FahrerInnen, sogenannten Pilot-
Innen, die uns bei den Ausfahrten eh-
renamtlich unterstützen wollen. Nach 
erfolgreicher Einschulung und einem in-
dividuellen Fahrsicherheitstraining ist je-
der Pilot unfall- und haftpflichtversichert 
mit unseren BewohnerInnen unterwegs. 
Wenn Du Dich angesprochen fühlst, wen-
de Dich bitte an Frau Margit Fuchs, Riks-
ha-Koordinatorin unter 05335/2222-801 
oder direkt an mathokinfuchs@a1.net . 
Weiter Infos findest Du unter www.ra-
delnohnealter.at .

Seniorenstube macht Sommerpause
Am 04.07.2023 fand die Hopfgartner 
Seniorenstube zum letzten Mal vor der 
Sommerpause statt. Es gab wunderbaren 
selbstgemachten Kuchen zu heißem Kaf-
fee bei musikalischer Umrahmung durch 
das Duo „Fuchs & Haas.
Bei den feinen Sommertemperaturen 
durfte natürlich ein kühles Eis auch nicht 
fehlen. Gemeinsam wurde getanzt, ge-
lacht und gesungen. In der Hopfgartner 
Seniorenstube, welche an jedem zweiten 
Donnerstag im Monat stattfindet, treffen 
sich interessierte Bastler und Kaschtler 
zum gemeinsamen Handwerken, Ma-
len und Vorbereiten sowie zum eifrigen 
„Jaggln“ (Kartenspiel). Diese tollen Wer-
ke kann man im Sozialzentrum s*elsbe-
then natürlich auch käuflich erwerben. 

Am Donnerstag, den 05.09.2024 startet 
die Seniorenstube um 14:00 Uhr wieder 
in den Herbst und freut sich bereits jetzt 
auf rege Teilnahme! Wir bedanken uns 
im Namen aller BewohnerInnen und Mit-
arbeiterInnen das Ihr uns schon seit so 

vielen Jahren begleitet und gemeinsam 
mit uns für unsere lieben BewohnerInnen 
da seid. Wir freuen uns bereits jetzt auf 
ein Wiedersehen im Herbst. 

Gabriele Hauser

Rikschafahrt



12

V O M  S E K R E T A R I A T

S O Z I A L -  U N D  G E S U N D H E I T S S P R E N G E L  H O P F G A R T E N / I T T E R

SPIEL - MIT - MIR - WOCHEN
Drei Wochen lang, so wunderbar, gab‘s Spiel und Spaß, das ist doch klar!

Am Beginn des Tages war‘s immer ganz 
fein, denn wir packten uns‘re Jausenbo-
xen ein. Mit Tillis Obstkorb und frischem 
Brot, die Jause ganz viel Abwechslung 
bot. 

Raus ging‘s mit Wanderschuhen an den 
Füßen, um die Berge und Wälder zu be-
grüßen.

Der Förster lehrte uns viel vom Wald und 
begeisterte Jung und Alt. Mit dem pas-
senden Werkzeug pflanzten wir Bäume 
und erfüllten uns Träume. 

Der Ball flog beim Tennis geschwind, 
Kinder lachten, der Spaß gewinnt. Ha-
rald zeigte uns wie‘s geht, das Können 
bleibt, der Muskelkater vergeht! 

Beim Traktorrennen von der Landjugend 
Itter ging es heiß zu und nach dem Sack-
hüpfen verschlingten wir deren gesunde 
Jause im Nu! 

Vogelfutter machten wir mit der Landju-
gend Hopfgarten, damit die Vögel über 
den Winter kommen, den harten. 

Die Bergrettung ist ein Highlight jedes 
Jahr, wir trotzen somit jeder alpinen Ge-
fahr! 

Die Aufregung beim Salvenpass war sehr 
groß, aber trotzdem machte sich keiner 
in die Hos! Ängstliche Kinder gibt es nun 
nicht mehr, denn sie sahen Maske, Klei-
dung und noch viel mehr.

In der Wörgler Base machten wir ein 
super Geschicklichkeits-Race. 

Bei der Musikkapelle Itter wurde der 
Marsch einstudiert und jedes Kind hat es 
kapiert. Im Bereich Instrumentenkunde 
sind sie nun fit und folgen dem Klang der 
Schlagzeuger bei jedem Schritt. 

Die drei Wochen gingen schnell vorbei, 
denn wir hatten so viel Spaß dabei. Mit 
neuen Freunden, groß und klein, wollten 
wir noch länger beisammen sein.

In diesem Sinne möchten wir DANKE 

sagen, an alle Helfer und Betreuer, die 
da waren, ohne zu klagen: LJ Itter, LJ 
Hopfgarten, Musikkapelle Itter, TC Hopf-
garten, TC Itter, Förster der Gemeinde 
Hopfgarten, Base Wörgl, Bergrettung 
und Salvenpass. 

Sowie an alle Gasthäuser und Sponso-
ren: Anton Pletzer Installationen, Tirol 
Milch, Raiffeisen Lagerhaus Hopfgar-
ten, Kufgem, Tischlerei Decker, Gärtner 
Laiminger, Holzbau Hetzenauer, Klafs, 
Neuschmied Holz, APL Apparatebau, 
Silberberger-Riedmann, Fohringer 
Spezialtransporte, Sanitärgroßhandel 
Larch, Naturkost Tilli, Hauser Landtech-
nik, Autohaus Fuchs, Elektro Biedermann, 
Fahrzeugservice Fuchs, Metallbau Feller, 
Fensterportal ELR, KFZ Antretter, Skiver-
leih Kurz, Bauunternehmen Schwöllen-
bach, Octopus Werbegestaltung, Injoy, 
Raiffeisenbank, Sparkasse und Volksbank

Wir freuen uns auf‘s nächste Jahr,
wenn‘s wieder heißt:

Spiel mit mir Wochen! 

Drei Wochen lang,
so voller Spaß,

wir kommen wieder,
das ist doch was.
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Neues von der 
familienfreundlichengemeindefamilienfreundlichengemeinde

Bereits im November 2017 begab sich die 
Gemeinde auf den Weg zur familien-
freundichengemeinde. In diesem Jahr 
steht das sogenannte Re-Audit an. Das 
heißt nicht weniger, als dass sich wie-
der eine motivierte Projektgruppe von 
20 Ittererinnen und Itterern in diversen 
Treffen mit dem Thema familienfreund-
liche und kinderfreundliche Gemeinde 
auseinandersetzen und am Ende dem 
Gemeinderat konkrete Maßnahmen 
zum Beschluss vorlegen. An dieser Stelle 
gleich ein herzliches Dankeschön an die 
bunt gemischte Truppe aus allen Lebens-
phasen für die konstruktive und unkom-
plizierte Zusammenarbeit. Schon beim 
ersten Projektabend im Juli diesen Jahres 
hat man sich schnell auf einen Fahrplan 
für unsere Gemeinde geeinigt und so 
wurde ein Fragebogen zur Partizipation 
der Itterer Gemeindebürger konzipiert. 

Da wir unser Itter für ALLE lebenswerter 

machen wollen, darf den Fragebogen 
jeder ausfüllen der schreiben kann. Den 
Fragebogen findet ihr hier in der Dorfzei-
tung, im Dorfladl, Kindergarten, Schule, 
Gemeindeamt und Gemeindehome-
page. Natürlich kann der Fragebogen 
auch wieder ganz einfach online mittels 
Links oder QR-Code aufgefüllt und ver-
sandt werden. Wir hoffen auch dieses Mal 
wieder auf viel Rücklauf mit vielen Ideen, 
Verbesserungsvorschlägen und auch auf 
konstruktive Kritik. 

Der wichtigste Punkt, der uns Itterer 
damals bewegt hat, war die Mobili-
tät. Auf Grund der Ergebnisse im 
letzten Fragebogen sind wir mit 
der Buslinie nach Hopfgarten und 
dem Monatsticket vom VVT, das bei 
der Gemeinde ausgeliehen werden 
kann, auf einem guten Weg der 
Verbesserung.

Wie auch schon in der Vergangenheit 
bewerben wir uns nicht nur um die Wie-
derverleihung des Zertifikats familien-
freundlichegemeinde sondern auch um 
das Unicef Zertifikat kinderfreundliche 
Gemeinde. Hierzu war sich die Projekt-
gruppe schnell einig, einen Workshop 
für Jugendliche im Sitzungszimmer des 
Gemeindeamtes zu veranstalten. Somit 
an allen zwischen 12 und 19 Jahren – Save 
the Date 11.10.2024 – persönliche Einla-
dung folgt.

Die Demokratie und jede Gemeinschaft 
lebt von verschiedenen Positionen, An-
sichten und Personen, die Verantwortung 
übernehmen, verbindlich sind und GE-
MEINSAM für ALLE einstehen. In diesem 
Sinne hoffe ich auf eine konstruktive Be-
teiligung. 

Barbara Ager
Obfrau Sozialausschuss und Auditbe-

auftrage der Gemeinde Itter
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Itterer Dorffest
Am 06.07.2024 hat wie gewohnt unser alljährliches Dorffest stattgefunden

Trotz der recht labilen Wetterlage konn-
ten wir zahlreiche Besucher empfangen. 
Unsere mitwirkenden Vereine gaben sich 
grosse Mühe um all unseren Besuchern 
einen gemütlichen Aufenthalt zu bieten.

Um 19.00 Uhr ging wieder die offizielle 
Eröffnung mit dem Bieranstich beim Mu-
sikpavillon mit unserem Bürgermeister 
Roman Thaler und allen Obleuten über 
die Bühne. Wir sind sehr stolz über den 

Zusammenhalt der Vereine in unserer 
Gemeinde.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz 
herzlich bei allen Vereinen für die gute 
Zusammen Arbeit bedanken. Ein großer 
Dank gilt unserer freiwilligen Feuerwehr 
für den Parkplatz- und Reinigungdienst 
sowie den freundlichen Herren an der 
Abendkassa.

Weiters möchten wir uns ganz besonders 
bei Familie Thaler „Hofbauer“ bedanken 
für die Nutzung der Park- und Lagerflä-
chen. Ohne euer Entgegenkommen wäre 
vieles nicht möglich.

Es war wieder ein gelungenes Fest und 
wir freuen uns schon wieder euch am 
05.07.25 beim Dorffest begrüssen zu 
dürfen.

Für den Dorffestausschuss
 Christoph Thaler

Liftkartenpfand 
als Spende für die Bergrettung Hopfgarten

Unter dem Motto: „Man kann nicht jeden Tag etwas Großes tun, aber gewiss etwas Gutes! 
Wir machen aus Ihrem Skipasspfand etwas Gutes – eine Spende für die Bergrettung Hopfgarten!“

Aus diesem Anlass wurden in der ver-
gangenen Wintersaison in Koopera-
tion mit den Bergbahnen Hohe Salve 
und dem Tourismusverband Region 
Hohe Salve erneut Spendenboxen an 
der Talstation in Hopfgarten und Itter 
platziert.

„Diese Sammelaktion läuft nun be-
reits den fünften Skiwinter“, berichtet 
Ideengeberin Carmen Sitzmann (TVB 
Region Hohe Salve).

Knapp 1.000 Liftkarten wurden gesam-
melt und somit konnten Bergbahnen-

chef Friedl Eberl und Carmen Sitzmann 
an die Bergrettung Hopfgarten den 
stolzen Spendenbetrag in der Höhe 
von 1.978,00 Euro überreichen. 

Mit den Spendeneinnahmen wird 
die Bergrettung-Ortsstelle Hopfgar-
ten in aktuelle Bergungs- und Not-
fallausrüstung investieren, berichtet 
Bergrettungsobmann Reinhard Em- 
bacher.

Alle Beteiligten bedanken sich recht 
herzlich bei allen Mitwirkenden und 
Unterstützern dieser Sammelaktion.
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Was ist so los beim Chor?!
Nach unserem Vereinsausflug, wir be-
richteten in der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung, gingen wir wieder 
gut motiviert in die Proben. Als Ziel für 
unser Lernen war ein Auftritt im Schef-
fauer Seniorenheim geplant. Am Sonn-
tag, den 09.06.2024 war es dann so weit. 
Wir begannen in den einzelnen Wohn-
stöcken, wo uns die Bewohner des Se-
niorenheims bei Kuchen und Kaffee 
zuhörten. Abschließend gab es noch ein 
kleines Konzert im Café des Heims, wo 
uns auch noch zahlreiche Besucher der 
Bewohner zuhören konnten. Für uns war 
es wieder eine großartige Gelegenheit, 
unsere Lieder präsentieren zu dürfen, für 
die Bewohner des Seniorenheims war 
es eine willkommene Abwechslung im 
Alltag.

Nach diesem Auftritt galt es ein paar 
schöne kirchliche Lieder einzustudieren. 
Am 14.07.2024 feierte die Pfarrgemeinde 
Wörgl für unseren Pfarrer Toni Fuchs sein 
60-jähriges Priester Jubiläum. Wir wur-

den als Itterer Vertretung zum Gestalten 
der Messe eingeladen, welches uns sehr 
freute und auch ehrte. Von Pfarrer Chris-
tian Hauser wurden uns nach der Messe 
nette Worte, „Vielen Dank nochmals, es 
war sehr sehr stimmig und schön“, über-
mittelt.

Danach ging es in die wohlverdiente 
Sommerpause, welche bis Anfang Sep-
tember dauern wird. Der Start in den 
musikalischen Herbst bildet neben den 
Proben auch die Verköstigung beim It-
terer Dorfabend am 06.09.24. Natürlich 
haben wir auch schon wieder ein Ziel für 
unsere Lieder. Am 26.10.2024 findet in 
Innsbruck das alljährliche Platzlsingen 
statt. Dabei singen mehrere Chöre in der 
Altstadt von Innsbruck an verschiedenen 
Plätzen. 

Heuer gibt es auch ein Novum, das so-
genannte „Tramsingen“. Hierbei werden 
alle in Innsbruck befindlichen Straßen-
bahnlinien während der Fahrt einer Bim 

besungen und wir sind mittendrin, nicht 
nur dabei. 

Am ersten Freitag im November findet 
dann noch das Bezirkschorsingen statt, 
welches wir im letzten Jahr veranstal-
ten durften. Dieses Jahr wurde Reith bei 
Kitzbühel als Veranstalter auserkoren. 
Wir haben uns bereits zu dieser brillan-
ten musikalischen Veranstaltung ange-
meldet.

Auch organisatorisch sind wir voll am 
Werkeln. Neue, moderne Chorkleidung 
ist in Anschaffung und auch ein neues 
Vereinslogo wird geplant. Lasst euch 
überraschen.

Wir freuen uns schon wieder alle unsere 
Freunde bei unseren Aufführungen zu 
sehen, und grämt euch nicht, der nächste 
Auftritt in Itter ist bestimmt nicht mehr 
weit.

Martin Seebacher,
Schriftführer SoAlTeBa
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Aktivitäten der Landjugend

LJ-Ausflug 2024
Am 29. Juni starteten wir in unseren all-
jährlichen Landjugend-Ausflug, der uns 
dieses Jahr zu unseren Nachbarn nach 
Bayern führte. 
Am Vormittag besichtigten wir den Milch-
viehbetrieb „Sedlmair“ in der Nähe von 
Dachau, der uns vor allem durch die gro-
ßen Stallungen und die hohe Anzahl an 
Tieren beeindruckte. Nach einem Mittag-
essen in Regensburg und einem kleinen 
Stadtrundgang, besuchten wir am Abend 
das Rodinger Volksfest.

Den zweiten Ausflugstag ließen wir am 
Schliersee mit einer rasanten Mountain-
cart-Fahrt ausklingen, bevor es wieder 
zurück Richtung Heimat ging.

Danke an Taxi Eddy für die Fahrt und an 
alle, die dabei waren! Nett is gwen!

Riesenwuzzlerturnier
Am 27. Juli 2024 durften wir wieder unser 
Riesenwuzzlerturnier mit Aftershowparty 
beim Sportplatz veranstalten.

Ein Riesenwuzzler ist sozusagen ein 
„menschliches Tischfußballturnier“ und 
eine Mannschaft besteht aus 6 Personen. 
Den Sieg konnte sich dabei die Groahoiz-
pass vor der Landjugend Kelchsau holen. 
Gratulation!

Wir möchten uns bei allen Turnier- und 
Aftershowpartybesuchern bedanken fürs 
Vorbeischauen. Unser größter Dank gilt 
aber unseren Mitgliedern, denn ohne 
euch wären unsere Veranstaltungen nie 
möglich!

Vorankündigung LJ-Ball 2024
Unser traditioneller Landjugendball fin-
det heuer am 26. Oktober 2024 in der 
Salvena Hopfgarten statt.

Für Unterhaltung auf der Tanzfläche wird 
die Gruppe „Mia & Sie“ sorgen.

Wir freuen uns schon
auf einen gewaltigen Ball
und viele BesucherInnen

aus Itter!

Simon Schipflinger
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Sommerübungen
Zwischen den Frühjahrsübungen im April 
und Mai und den Herbstübungen ab An-
fang September organisierte die FF Itter 
in diesem Jahr zwei Sommerübungen.

Am 26. Juli fand die Übung am Astner-
hof (Ed 11) statt. Übungsszenario war der 
Brand des Bauernhofes, wobei zudem 
mehrere Personen vermisst wurden. Die 
FF Itter rückte mit 19 Mann und allen drei 
Fahrzeugen aus. Zwei Atemschutztrupps 
konnten fünf Personen aus dem Inneren 
des verrauchten Gebäudes bergen. Die 
Wasserversorgung erfolgte über den lo-
kalen Hydranten. Mehrere Löschleitun-
gen wurden aufgebaut, unter anderem 
wurde auch der Wasserwerfer in Betrieb 

genommen. Die zweite Übung fand am 
02. August statt und wurde gemeinsam 
mit der FF Bruckhäusl durchgeführt. Als 
Übungsobjekt stand hierbei ein Stallge-
bäude in der Unteren Nasensiedlung (Nr. 
40, Josef Poschinger) zur Verfügung. Es 
wurden der Vollbrand des Gebäudes und 
zwei vermisste Personen gemeldet. Im 
Zuge der Übung konnte schließlich eine 
Person aus dem Stallgebäude gebor-
gen werden, eine weitere Person konnte 
eingeklemmt unter einem abgestürzten 
Traktor gefunden und letztlich gebor-
gen werden. Für die Wasserversorgung 
zur Brandbekämpfung wurden unter 
anderem zwei Wasserentnahmestellen 
aus dem Luecher Bach eingerichtet. Die 

Einsatzleitung erfolgte bei dieser Ge-
meinschaftsübung durch die FF Itter, 
insgesamt waren an der Übung mehr 
als 40 Mann und 6 Fahrzeuge beteiligt. 
Beide Sommerübungen fanden bei sehr 
hohen Temperaturen statt und brachten 
die Kameraden entsprechend ziemlich 
ins Schwitzen.

Die FF Itter bedankt sich bei den Eigen-
tümern der beiden Gebäude bzw. dem 
Pächter sehr herzlich für Gelegenheit zur 
Durchführung einer Übung sowie für die 
tolle Verpflegung jeweils im Anschluss 
daran!

Bernhard Gems
Schriftführer FF Itter

Übung am 26.07.2024: Ed 11, Astnerhof

Übung am 02.08.2024: Untere Nasensiedlung 40, Stallgebäude (Josef Poschinger)
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75 Jahre OGV Itter

Anlässlich des 75 jährigen Bestehens des 
Obst- und Gartenbauvereins Itter, fand 
am 29. Mai 2024 die Festsitzung im Mehr-
zweckraum statt. Die Vereinsgeschichte 
wurde präsentiert, von der Gründung 
in der Nachkriegszeit am 3.April 1949 
über Veredelungskurse, Fachvorträge, 
die Einführung der Paradeiser bis hin 

zur Obst- und Gemüseausstellung, 
Feuerbrandbekämpfung, Baumpflanz-
aktionen, Schulgartengründung, Baum-
wärterausbildungen und vielen weiteren 
Aktivitäten. Grußworte überbrachten 
Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler, Bür-
germeister Roman Thaler und Landesob-
mannstellvertreter und Bezirksobmann 

Jakob Aufschnaiter. Ehrenobfrau Anni 
Rabl lockerte das Programm mit ihren 
humorvollen Mundartgedichten auf und 
verpackte darin einige Gartlerthemen. 
Der Raika Itter einen herzlichen Dank für 
die Partybrezen!
Im Anschluss an die Fronleichnams-
prozession am 30. Mai gab es einen 
unterhaltsamen Frühschoppen mit Ver-
pflegung vom OGV und den Musikgrup-
pen Itterer Schlossklang und Hand aufs 
Herz. Wir bedanken uns bei den zahlrei-
chen Festbesuchern fürs mitfeiern und 
allen, die für das Gelingen der Veranstal-
tungen beigetragen haben!
Im Herbst 2024 findet die Vollversamm-
lung mit Neuwahlen statt. Der Ausschuss 
vom OGV wird ganz neue Gesichter be-
kommen und somit ist jede Menge Platz 
für Ideen und Neuerungen! Falls genau 
du dich gerne ehrenamtlich engagieren 
möchtest und dich mit deinen Fähigkei-
ten im Vereinsleben einbringen kannst, 
melde dich gerne bei jemanden vom Vor-
stand des OGV Itter!

Johanna Obwaller

L A U D A  P A S S  I T T E R

Neues von der Lauda Pass Itter
Am 31.März fanden die Neuwahlen für 
unseren Verein statt. Anwesend war un-
ter anderen auch unser Bürgermeister 
Roman Thaler.

Der neue Aussschuss setzt sich zusam-
men aus: 
Obmann: Fabian Lanzinger 
Obmann-Stv: Hubert Werlberger 
Kassier: Thomas Silberberger
Kassier-Stv: Michael Gasteiger
Schriftführer: Sebastian Lanzinger mit 
Stellvertretung Josef Poschinger 
Beisitz: Daniel Bayer/Martin Gasteiger 

Hierbei möchten wir uns auch im Namen 
der Lauda Pass beim alten Ausschuss mit 
Obmann Andreas Gratt für die Leitung 
der letzten vier Jahre bedanken. Auch 
bedanken möchten wir uns bei den Mit-
gliedern, die uns ab heuer nicht mehr 
begleiten werden.

Thomas Thaler (16 Jahre aktiv)
Christian Pacher (16 Jahre aktiv)
Fabian Fuchs (16Jahre aktiv)

Im Juni ging es weiter mit unserem 
Völkerballturnier, rund 20 Mannschaf-
ten haben um den Sieg gekämpft. Ein 
spannendes Finale war ebenfalls zu er-
warten, anschließend wurde viel gefeiert, 
um den Tag abklingen zu lassen.

Eine Woche darauf fand auch schon das 
Itterer Dorffest statt. Wir waren mit unse-
rem Partyzelt wieder mit dabei und ha-
ben mit unseren Tretttraktorcup für viel 
Spaß unter den kleinen Gästen gesorgt. 
Am Abend wurde ausgiebig gefeiert.

Natürlich haben wir auch heuer wieder 
beim Dorfabend aufgekocht. Mit Bur-
gern und Pommes durften wir unsere 
Gäste – mit musikalischer Begleitung 
der Musikkapelle Itter – kulinarisch ver-
köstigen 

Ein großes Dankeschön gilt auch unse-
ren Sponsoren, die uns immer wieder 
aufs Neue unterstützen und uns helfen. 
Und auch bei unseren Mitgliedern und 
Freunden möchten wir Danke sagen, oh-
ne euch wären solche Feste nicht mög-
lich. Danke!

Sebastian Lanzinger
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Neues von der LG Decker Itter

Wie üblich sind die Sommermonate auch 
in diesem Jahr Hochsaison für alle Läu-
ferInnen. Auch die AthletInnen der LG 
Decker Itter sind zur Zeit auf vielen Veran-
staltungen anzutreffen. Am 23. Juni ging 
es zum Alpencup nach St. Johann. An 
einem heißen Sommertag ging es hier 
um wichtige Punkte für die Gesamtwer-
tung. Hier konnten Andreas Gastl (MU8), 
Emilio Freitag (MU16), Fernando Freitag 
(MU18), Christina Exenberger (AKW), 
Laura Ghelmez (W30) & Karin Freitag 
(W40) die Maximalpunkte erlaufen. 

Der 06. Juli stellte für viele SportlerInnen 
einen sehr ereignisreichen Samstag dar. 
So ging es am Nachmittag zum Alpencup 
nach Kössen und am Abend mit guten 
Resultaten im Gepäck auf das Itterer Dof-
fest. Andreas Gastl (MU8), Lena Gems 
(WU16), Alexander Bindhammer (AKM), 

Andrea Knapp (W50) & Thomas Fahringer 
(M50) konnten jeweils Klassensiege er-
reichen. Am gleichen Tag startete unse-
re Ausnahmekönnerin Karin Freitag bei 
den Österreichischen Meisterschaften im 
24h-Lauf. Sie erreichte hier eine Distanz 
von 213,41 km! Sie sicherte sich so den 
Gesamtsieg (von allen teilnehmenden 
Frauen und Männern) und wurde zur ver-
dienten Staatsmeisterin gekürt.

Bereits am 13.07 stand das nächste Event 
am Programm. Die Tiroler Meisterschaf-
ten über 10.000 m & Langstaffeln auf der 
Bahn. Hier zeigte unsere Nachwuchsstaf-
fel in der MU16 mit Jonas Schipflinger, 
Mario Leitner & Emilio Freitag auf und 
holte Gold. Bei den Staffelbewerben 
der Erwachsenen über 3x 800 m bei den 
Frauen und 3x 1000 m bei den Männern 
gab es für unsere Staffeln jeweils Silber. 

Diese leichte Enttäuschung sofort ab-
geschüttelt holten unsere drei Damen 
Sabrina Exenberger, Karin Freitag und 
Laura Ghelmez einen Dreifachsieg über 
die 10.000 m. Alexander Bindhammer 
konnte über die 10.000 m seine zweite 
Silbermedaille an diesem Tag.

Nach etwas Verschnaufpause ging es am 
01. August zum Alpencup nach Innsbruck. 
Sehr wechselhaftem Wetter mit teilwei-
se starken Windböen mussten vor allem 
unsere NachwuchsathletInnen trotzen. 
Sie ließen sich allerdings nicht beirren 
und erbrachten wieder spitzen Resultate. 
Allen voran wieder Andreas Gastl (MU8), 
Emilio Freitag (MU16) & Fernando Frei-
tag (MU18), welche erneut am schnellsten 
in ihren Altersklassen waren. Für weitere 
Siege sorgten Laura Ghelmez (W30) und 
Andrea Knapp (W50). 

Gleich am 04. August folgte mit den Ös-
terreichischen Meisterschaften im Berg-
marathon das abschließende Highlight. 
Hier konnte Andreas Rieder über 45 km 
mit 1800 hm seinen dritten Staatsmeis-
tertitel in dieser Disziplin nach 2021 & 
2022 feiern.

Simon Rabl

Andreas Rieder auf seinem Weg zum 
Staatsmeistertitel in Kainach

Unsere MU16 Staffel mit (von links) Mario Leitner, Emilio Freitag 
und Jonas Schipflinger
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80 Jahre Seilbahn Pionier – KR Anton Pletzer
Ein Meilenstein im Leben eines Visionärs

Am Montag, den 17. Juni 2024, lud 
Komm.-Rat Anton Pletzer seine Seil-
bahnkollegen und -kolleginnen, die 
VertreterInnen des Tourismusverban-
des und seine MitarbeiterInnen zu 
einem Geburtstags-Get-together ins 
„Das Hohe Salve Sportresort“ nach 
Hopfgarten ein.

Anlässlich seines 80. Geburtstages wurde 
KR Anton Pletzer feierlich ein vergoldeter 
Sessellift von der ehemaligen Liftanlage 
in der Kelchsau überreicht.

Die Bergbahnen Hohe Salve und der 
Tourismusverband Region Hohe Sal-
ve ließen den Sessellift von den loka-
len Künstlern Maria Birbamer Zott und 
Max Biembacher kunstvoll umgestal-
ten und mit einer edlen Vergoldung 
versehen.

Diese besondere Ehrung soll den Dank 
und die Anerkennung für seine Tätigkeit 
als Geschäftsführer der Bergbahnen, für 
über 50 Jahre seines Engagements als 
Funktionär beim Tourismusverband und 
für zahlreiche weitere Projekte im Land 
Tirol zum Ausdruck bringen.

KR Anton Pletzer hat in diesem halben 
Jahrhundert maßgeblich zur Entwicklung 
und Förderung der Bergbahnen und des 
Tourismus in der Region beigetragen und 
sich dadurch bleibende Verdienste er-
worben. 

Die Bergbahnen Hohe Salve und der 
Tourismusverband Region Hohe Salve 
möchten sich nochmals für die jahrzehn-
telange gute Zusammenarbeit sowie den 
Einsatz, die Leidenschaft und das Enga-
gement für die eigene Heimat bedanken!

V.l.n.r. Jubilar KR Anton Pletzer, Friedl Eberl (Bergbahn Hohe Salve), Stefan Astner 
(TVB Hohe Salve), Hans Peter Osl (Obmann TVB Hohe Salve).
 © Region Hohe Salve – Alexander Amer

Tracht und Tiroler Flair 
rund um die Hohe und Kleine Salve

Das war der Dirndl und Lederhosen Tag 2024!

Die Hohe und Kleine Salve verwandel-
ten sich beim Dirndl und Lederhosen 
Tag am Sonntag, 02.06.2024, in ein wah-
res Traditionserlebnis!

Die Hüttenwirte Restaurant Gipfelalm 
Hohe Salve, Sunnseit Hütte und das 
Berghotel KRAFTalm zauberten Tiroler 
Schmankerl zum Genießen und hatten 
großartige Live-Musik zu bieten.

Die Auftritte der Kinderschuhplatt-
ler Hopfgarten und die Auftänze der 
Landjugend Hopfgarten begeisterten 
einheimische und auswärtige Gäste glei-
chermaßen.

Direkt am Speichersee Kleine Salve spiel-
ten die Alphorn- und Weisenbläser („Au-
ner Peter mit Team“) mit wunderschöner 
Bergkulisse im Hintergrund.
Als großes Highlight erwartete alle Besu-
cher und Besucherinnen der höchstgele-
gene CAT WALK Tirols auf dem Gipfel der 
Hohen Salve (1.829 m) mit den schönsten 
Dirndln und Lederhosen der Saison von 
der Trachtenbekleidung Niederkofler. Zu-
dem gab es -50 % auf das Tagesticket 
der Bergbahnen Hopfgarten und Itter. 
Gleichzeitig wurde es am Nachmittag 
laut auf der Sunnseit Hütte! Dort fand 
ein Goaßlschnoizer-Treffen mit einhei-
mischen und bayrischen Gruppen statt, 
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Treue Gäste in Itter
Im Sommer 2024 konnten wir wieder unsere treuen 

Gäste in Itter hochleben lassen und ehren:

Bauernhof Kollerhof – 20 Jahre: Ursula Huth

Almabtriebsfeste in der Ferienregion Hohe Salve
Die bunte Tradition im Herbst 

Wenn sich die Blätter bunt verfärben und der Herbst ins Land zieht, kommen die Kühe von der Alm zurück ins Tal.
Und in der Ferienregion Hohe Salve wird das prächtig gefeiert!

RAHMENPROGRAMM 
IN DER ALMABTRIEBSWOCHE

Samstag, 21.09.:
Almabtrieb bzw. „Hoamfohrafestl“ 
in Angerberg

Donnerstag, 26.09.:
Brauchtum miterleben – 
Boschenbinden am Litzlhof in Itter 
Bauernbrot backen beim 
Permaparadieshof in Angerberg

Freitag 27.09.:
Tiroler Abend in der Salvena Hopfgarten

Samstag 28.09.:
Großer Almabtrieb in Hopfgarten 
& Kelchsau
Kleiner Almabtrieb in Itter

Alle Informationen zum traditionellen Rahmenprogramm und den Almabtrieben gibt es auf der Website
der Ferienregion Hohe Salve www.hohe-salve.com/almabtrieb

welche bis in den Abend hinein ihrem Namen alle Ehre mach-
ten. Im Anschluss wurde hier bei der Aftershowparty noch mit 
Live-Musik von Mariposas ausgelassen gefeiert.  
Gesamt eine großartig besuchte Veranstaltung trotz den wech-
selhaften Wetterbedingungen. Tiroler Flair und Trachtenkultur 
war zu hören, zu sehen und zu spüren. Ein großer Dank gilt dabei 
den Hüttenwirten für die gute Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverband Region Hohe Salve. Allen voran aber auch den 
Bergbahnen Hopfgarten & Itter. Und natürlich gilt unser Dank 
auch allen Besuchern und Besucherinnen sowie teilnehmenden 
Gruppen und Musikern, die für eine durchwegs tolle Stimmung 
sorgten!
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Sonnenaufgangswanderung mit

Bergandacht
Wenn sich die Blätter an den Bäumen bunt färben und das Wetter immer noch warm und sonnig ist, erlebt man 
den schönsten Sonnenaufgang am Berg! Wir möchten diesen wildromantischen Herbstmoment einfangen und 
genießen. Begleiten Sie uns zu einer herbstlichen Sonnenaufgangswanderung mit einer kurzen Bergandacht. 
Danach wartet auf der KRAFTalm ein reichhaltiges Frühstücksbuffet.

Zur Anmeldung

Datum Sonntag, 15.09.2024 um 04:00 Uhr
Treffpunkt Talstation Salvistabahn Itter (Alte Bundesstraße 1, 6305 Itter)
Anmeldung bis Samstag 16:00 Uhr online oder in den Infobüros des TVB Hohe Salve
Kosten Wanderung kostenlos (Gondelticket für Rückfahrt 14,50€ und Frühstück inkl. Getränke 

25,00 € sind Selbstkosten)
Ausrüstung Wanderausrüstung, Stirnlampe, Sitzunterlage, genügend Flüssigkeit
Dauer gesamt ca. 6 Stunden
Teilnehmer mind. 1 

Infos zur Wanderung
Streckenlänge bis KRAFTalm ca. 6 km
Höhenmeter bergauf 700 hm
Gehzeit ca. 3 Stunden
Schwierigkeit mittelschwer
Durchführung wird bei schlechtem Wetter abgesagt
Haftung  Bei der Nutzung anderer Wanderwege während dieser

Veranstaltung wird bei etwaigen Unfällen keine Haftung übernommen!

JOBWUNSCH:
„KINDISCH SEIN“

Kinderbetreuung für den Kids Club

all genders, Mitte Dezember 2024 bis Mitte März 2025
15-25 Stunden in der Woche, stundenweise Anstellung möglich

Öffnungszeiten Kids Club:
Montag bis Donnerstag von 9 bis 16 Uhr 
Freitag auf Anfrage

Das solltest du mitbringen:
• Freude am Umgang mit Kindern von 2-4 Jahren
• Gute Englische-Kenntnisse 
• Den Nachweis eines aktuellen Erste Hilfe Kurses

(Falls kein Nachweis erbracht werden kann, übernehmen wir gerne die Kosten dafür)

Wir bieten für die Stelle ein sehr gutes, neu gestaltetes Arbeitsumfeld in der renovierten Kinderbetreuungseinrich-
tung und ein marktkonformes Gehalt.

Klingt gut? Dann schick uns gerne deine Bewerbung!
Tourismusverband Region Hohe Salve

Innsbrucker Straße 1 | 6300 Wörgl
direktion@hohe-salve.com | +43 57507 7010

6. September 2024
Marktplatz´l in Itter

8. September 2024
Itterer Fest Sonntag

15. September 2024
Sonnenaufgangswanderung mit Bergandacht

26. September 2024
Brauchtum miterleben – Boschenbinden am Litzlhof

28. September 2024
Herbstlauf

Kleiner Almabtrieb in Itter

5. Oktober 2024
Feuerwehrball beim Sporthotel Tirolerhof 

6. Oktober 2024
Erntedankfest in Itter

13. Oktober 2024
Familientag auf der Hohen Salve

SA

VE THE DATE
Terminvorschau

September – Oktober

Am Sonntag, 13. Oktober 2024 verwandelt sich Tirols 
schönster Aussichtsberg, die Hohe Salve, sowie die Kleine 
Salve in ein wahres Kinderparadies! Ein buntes Kinderpro-
gramm, kulinarische Highlights und spannende Stationen 
warten dort auf kleine und große Gipfelstürmer.
Die Bergbahn Hohe Salve in Hopfgarten und die Salvista-
bahn in Itter bringen Sie dabei ganz bequem dem Himmel 
ein Stück näher und das zu vergünstigten Preisen.
Am Familientag erhalten Sie Ihr Tagesticket für die Salven-
bahnen und Salvistabahn zum halben Preis! Also nichts wie 
rauf auf die Kleine und Hohe Salve und rein ins familien-
freundliche Berg-Erlebnis.

Nähere Informationen unter
www.hohe-salve.com/familientag
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Jubiläumsfest
Pfarrer Toni Fuchs feiert sein 60-jähriges Priesterjubiläum

Mit großer Freude möchten wir alle herz-
lich einladen, an der Feier des 60-jäh-
rigen Priesterjubiläums von Pfarrer Toni 
Fuchs teilzunehmen. Am Itterer Fest-
Sonntag, den 8. September 2024 um 
8.30 Uhr, beginnt die Feier mit einem 

Festgottesdienst und darauffolgender 
Prozession. Im Anschluss freut sich der 
Pfarrgemeinderat auf viele Mitfeiernde 
beim Frühschoppen.

Sonja Schipflinger

Jubel-Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Jubel-Gottesdienst

am 19. Oktober 2024 um 19 Uhr
für alle Ehepaare, die 25/30/40/50/60 Jahre gemeinsam 

den Lebensweg bestritten haben.

Anschließend Agape im Pfarrhof. 
Wir bitten um Anmeldung bei Johann Lanzinger 

(Tel. 0680/3136237).

P F A R R E  I T T E R  S T .  J O S E F

Herbst-Termine 2024

08.09.2024 Itterer Fest-Sonntag
08:30 Festgottesdienst
Prozession ins Dörfl, anschließend 
Frühschoppen beim Pavillon

06.10.2024 Erntedank
10:00 Festgottesdienst 
mitgestaltet von der Landjugend, 
Bauern und Bäuerinnen, anschließend 
Frühschoppen beim Pavillon 

19.10.2024 19:00 Jubel-Gottesdienst
für Ehepaare, die 25/30/40/50/60 
Jahre gemeinsamen Lebensweg 
gegangen sind, anschließend Agape 
im Pfarrhof

01.11.2024 Allerheiligen
08:30 Gottesdienst
13:30 Rosenkranz für die Verstorbenen
des vergangenen Jahres, festlich ge-
staltet von der Musikkapelle,
anschließend Friedhofsgang mit 
Totengedenken und Gräbersegnung

02.11.2024 Allerseelen
19:00 Gottesdienst für die 
Verstorbenen des letzten Jahres

03.11.2024 Seelensonntag
08:30 Gottesdienst mit Gedenken 
für die Verstorbenen beider 
Weltkriege

16.11.2024 Bruderschaftsgottesdienst
für alle Verstorbenen von Mai – Nov. 24

23.11.2024
19:00 Uhr Cäcilia-Festgottesdienst 

Rorate Gottesdienste:
jeweils Freitag im Advent 06:30 Uhr
von verschiedenen Gruppen 
mitgestaltet
06.12., 13.12., und 20.12.2024
mit  anschließendem Frühstück
im Pfarrhof 

08.12.2024 Mariä Empfängnis
08:30 Uhr festlicher Gottesdienst

Die Gottesdienste an den Adventsonntagen 
werden musikalisch von verschiedenen Grup-
pen gestaltet!
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen 
möchten wir alle Itterer/innen recht herzlich 
einladen.



Die Auflösung
von der März-Ausgabe: 

Hof von Georg Strobl
um 1970

Was ist los?
10. September 2024
Notarsprechstunde

3. Oktober 2024
Problemstoffsammlung

19. Oktober 2024
Tag der offenen Tür beim Tiefbrunnen

26. Oktober 2024
O’Grun am Tennisplatz 

Landjugendball

Wias friara wor...
Das Bild unten wurde uns zur Abbildung zur Verfügung gestellt.
Wer hat nähere Informationen zu diesen Personen?
Bitte um Kontaktaufnahme mit der Gemeinde Itter.




